
Dies ist eine unverbindliche Darstellung der eForms-formatierten
Bekanntmachung.

1 Beschaffer
1.1 Beschaffer

Offizielle Bezeichnung: Abfallwirtschaft Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald

Art des öffentlichen Auftraggebers: Kommunalbehörden

Haupttätigkeiten des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2 Verfahren
2.1 Verfahren

Titel: Transport und Verwertung von Altpapier (PPK)

Beschreibung: Abholung des Altpapiers bei den beiden Übergabestellen in der Gemeinde
Buggingen und in der Stadt Freiburg. Anschließende Verwertung von ca. 18.600 Mg
Altpapier (PPK)

Kennung des Verfahrens: 81456450-a3f2-44d5-9cb9-1b63bdaacdeb

Interne Kennung: 2025001697

Verfahrensart: Offenes Verfahren

Beschleunigtes Verfahren: nein

2.1.1 Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 90514000 Recycling von Siedlungsabfällen

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 90511000 Abholung von
Siedlungsabfällen

2.1.2 Erfüllungsort
Ort: Stadt Freiburg und Buggingen

Postleitzahl: 79

NUTS-3-Code: Breisgau-Hochschwarzwald (DE132)

Land: Deutschland

2.1.4 Allgemeine Informationen



Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/24/EU

vgv - 

2.1.6 Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung

Rein nationale Ausschlussgründe: Schwere Verfehlungen:[Eigenerklärung über das
Nichtvorliegen der in § 123 Abs. 1 und 4 GWB sowie in § 124 Abs.1 Nr. 1 bis 4
und Nr. 8 GWB sowie in § 22 LkSG genannten Tatbestände]

5 Los
5.1 Interne Referenz-ID Los: LOT-0001

Titel: Transport und Verwertung von Altpapier (PPK)

Beschreibung: Abholung des Altpapiers bei den beiden Übergabestellen in der Gemeinde
Buggingen und in der Stadt Freiburg. Anschließende Verwertung von ca. 18.600 Mg
Altpapier (PPK)

Interne Kennung: 0402436c-96a6-4f8b-93cb-9a9c5c740567

5.1.1 Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 90514000 Recycling von Siedlungsabfällen

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 90511000 Abholung von
Siedlungsabfällen

Menge: 18,600 Tonne

5.1.3 Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/07/2025

Enddatum der Laufzeit: 31/12/2026

5.1.6 Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert

Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche
Beschaffungswesen: ja

5.1.7 Strategische Auftragsvergabe
Art der strategischen Beschaffung: Keine strategische Beschaffung

5.1.9 Eignungskriterien



Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung: Referenz/ -en (als Eigenerklärung) über die Vermarktung
von mindestens 10.000 Mg Altpapier pro Jahr. Die Referenz ist mindestens
für zwei Jahre in den Jahren 2021 - 2024 durch die Auflistung der
Auftraggeber mit Angaben der Mengen und den jeweiligen
Beauftragungszeiträumen vorzulegen (es gilt die Summe der Referenzen).

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung: Eigenerklärung über den Gesamtumsatz des Bieters in den
Jahren 2021 bis 2023 für jedes einzelne dieser Geschäftsjahre.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung: (Eigen-)Erklärung zur Solvenz auf gesonderte Anforderung:
Die ausschreibende Stelle behält sich vor, im Laufe der Angebotsbewertung
Bilanzen oder Bilanzauszüge aus den letzten drei abgeschlossenen
Geschäftsjahren oder andere geeignete Nachweise für diesen Zeitraum (z.
B.Erklärung eines Wirtschaftsprüfers oder Steuerberaters), welche die
Solvenz des Bieters nachweisen, vom Bieter ergänzend zu fordern.
Eigenerklärung über das Vorhandensein einer
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von mindestens
3,0 Mio. EUR für Personen- und Sachschäden (Hinweis: Die
ausschreibendeStelle behält sich vor, im Laufe der Angebotsbewertung
denVersicherungsschein vom Bieter ergänzend zu fordern.)

5.1.10 Zuschlagskriterien
Kriterium:

Art: Preis

Bezeichnung: Preis

Beschreibung: Preis

Gewichtung (Prozentanteil, genau): 100

5.1.11 Auftragsunterlagen
Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterlagen: Deutsch

Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 29/04/2025 10:00 +02:00

Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://bieterzugang.deutsche-
evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/390ebecd-
f861-4391-9341-c379b4c3c436

5.1.12 Bedingungen für die Auftragsvergabe



Bedingungen für die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich

Adresse für die Einreichung: https://bieterzugang.deutsche-
evergabe.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/390ebecd-
f861-4391-9341-c379b4c3c436

Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht
werden können: Deutsch

Elektronischer Katalog: Nicht zulässig

Nebenangebote: Nicht zulässig

Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig

Beschreibung der Sicherheitsleistung: Vertragserfüllungsbürgschaft in
Höhe von 100.000 EURO

Frist für den Eingang der Angebote: 06/05/2025 10:00 +02:00

Frist, bis zu der das Angebot gültig sein muss: 52 Tag

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können:
Die Nachforderung von Erklärungen, Unterlagen und Nachweisen ist nicht
ausgeschlossen.

Zusätzliche Informationen: Angebote von Bietern, die zum Zeitpunkt der
Angebotsabgabe nicht alle geforderten Unterlagen enthalten, werden nicht
zwingend von der Wertungausgeschlossen. Die ausschreibende Stelle behält
sich gemäß § 56 Abs. 2VgV vor, Bieter aufzufordern, fehlende,
unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen innerhalb
einer bestimmten Fristnachzureichen, zu vervollständigen oder zu
korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene
Unterlagen, sofern sie nicht die Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote
anhand der Zuschlagskriterien betreffen (§ 56 Abs. 3 VgV), innerhalb einer
bestimmten Frist nachzureichenoder zu vervollständigen.

Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausführung ist bestimmten Auftragnehmern vorbehalten: 
Nein

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

Aufträge werden elektronisch erteilt: ja

Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

Informationen über die Überprüfungsfristen: Statthafter Rechtsbehelf bei
Verstößen gegen die Vergabevorschriften ist der Antrag auf Einleitung eines



Nachprüfungsverfahrens. Der Antrag ist schriftlich bei der in Ziff. 5.1.16
benannten zuständigen Stelle für Nachprüfungsverfahren (Überprüfungsstelle)
einzureichen. Der Antrag ist nur zulässig, solange kein wirksamer Zuschlag
erteiltworden ist. Ein wirksamer Zuschlag kann erst erteilt werden, nachdem der
Auftraggeber die unterlegenen Bieter über den beabsichtigten Zuschlag
ordnungsgemäß nach § 134 GWB informiert hat und 15 Kalendertage bzw. bei
Versendung der Information per Fax oder auf elektronischem Weg zehn
Kalendertage vergangen sind. Der Antrag ist auch vor wirksamer
Zuschlagserteilung unzulässig, soweit • der Antragsteller den geltend gemachten
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn
Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt
unberührt, • Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der
Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, • Verstöße gegen Vergabevorschriften,
die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf
der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber
gerügt werden, • mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.

5.1.15 Techniken
Rahmenvereinbarung:

Keine Rahmenvereinbarung

Informationen über das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

Elektronische Auktion: nein

5.1.16 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg beim
Regierungspräsidium Karlsruhe

Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren
bereitstellt: Abfallwirtschaft Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald

Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren
bereitstellt: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium
Karlsruhe

8 Organisationen
8.1 ORG-0001

Offizielle Bezeichnung: Abfallwirtschaft Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald

Identifikationsnummer: 6b16e34f-24c2-44ce-8cec-09000f40cbc9



Postanschrift: Stadtstraße 2  

Ort: Freiburg

Postleitzahl: 79104

NUTS-3-Code: Breisgau-Hochschwarzwald (DE132)

Land: Deutschland

E-Mail: alb@lkbh.de

Telefon: +49 76121870

Internet-Adresse: http://www.breisgau-hochschwarzwald.de

Rollen dieser Organisation:
Beschaffer

Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren
bereitstellt

8.1 ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Baden-Württemberg beim
Regierungspräsidium Karlsruhe

Identifikationsnummer: 4d0d5717-6147-4fd8-9a27-e48eccac5a03

Postanschrift: Durlacher Allee 100  

Ort: Karlsruhe

Postleitzahl: 76137

NUTS-3-Code: Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)

Land: Deutschland

E-Mail: vergabekammer@rpk.bwl.de

Telefon: +49 7219260

Fax: +49 7219263985

Rollen dieser Organisation:
Überprüfungsstelle

Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren
bereitstellt

11 Informationen zur Bekanntmachung
11.1 Informationen zur Bekanntmachung



Kennung/Fassung der Bekanntmachung: bd4195cd-82ed-4655-8315-feb25638bd44 - 
01

Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung –
Standardregelung

Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 28/03/2025 00:00 +01:00

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch 

11.2 Informationen zur Veröffentlichung


